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§ 1 Geltung und Reichweite 

Zur Einbringung von Ein- und Ausspeisepunkten in Bilanzkreise/Sub-Bilanzkonten steht 
Transportkunden das Online-Einbringungssystem (EESy) der Thyssengas GmbH zur Verfü-
gung. Für die Nutzung des Online-Einbringungssystems gelten diese Geschäftsbedingungen. 

Die Einbringung von Punkten, an denen der Transportkunde im Rahmen einer Auktion Day-
Ahead-Kapazitäten oder untertägige Kapazitätsprodukte erworben hat, erfolgt nicht über das 
Online-Einbringungssystem der Thyssengas.  

§ 2 Registrierung 

Die Nutzung des Online-Einbringungssystems ist Transportkunden, die für die Nutzung der 
Kapazitätsplattform PRISMA European Capacity Platform GmbH (im Folgenden „PRISMA“) 
registriert und von der Thyssengas GmbH zugelassen sind, erlaubt. Mit erfolgreicher Zulas-
sung des Transportkunden für die Nutzung von PRISMA wird Thyssengas dem Transport-
kunden auch die Zugangsdaten zur Nutzung des Online-Einbringungssystems (EESy) über-
mitteln. Eine zusätzliche Registrierung ist nicht erforderlich. 

Die Nutzung erfolgt durch den Transportkunden selbst oder durch seine bei PRISMA ange-
meldeten vertretungsberechtigten Personen (im Folgenden „Nutzer“). Sämtliche Handlungen 
im Rahmen des Online-Einbringungssystems durch den Nutzer berechtigen und verpflichten 
den Transportkunden.  

§ 3 Einbringung von Punkten in Bilanzkreise/Sub-Bil anzkonten 

Die Einbringung von Punkten in Bilanzkreise/Sub-Bilanzkonten ist in den Geschäftsbedingun-
gen für den Ein- und Ausspeisevertrag (entry-exit-System) der Thyssengas GmbH in der je-
weils gültigen Fassung geregelt. Eine Einbringung in Bilanzkreise/Sub-Bilanzkonten, die der 
Thyssengas vom Marktgebietsverantwortlichen nicht übermittelt wurden, ist nicht möglich. 

§ 4 Anspruch auf Nutzung nur im Rahmen der technisc hen Verfügbarkeit 

Der Anspruch auf Nutzung des Online-Einbringungssystems besteht nur im Rahmen des 
Stands der Technik und der technischen Verfügbarkeit. Thyssengas kann den Leistungsum-
fang zeitweilig beschränken, wenn und soweit dies erforderlich ist, um die Sicherheit und In-
tegrität seiner Systeme zu gewährleisten oder technische Maßnahmen durchzuführen, die der 
Erbringung der Leistungen dienen. Dasselbe gilt bei unvorhergesehenen Störungen oder Stö-
rungen, die insbesondere auf der Unterbrechung der Energiezufuhr oder auf Hardware- und/ 
oder Softwarefehler beruhen und zu einem vollständigen oder teilweisen Ausfall des Online-
Einbringungssystems führt. Ein Anspruch auf Nutzung des Online-Einbringungssystem be-
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steht in diesen Fällen nicht. Thyssengas wird die betroffenen Transportkunden in diesen Fäl-
len unverzüglich in geeigneter Weise unterrichten und die Auswirkungen auf die Transport-
kunden im Rahmen seiner Möglichkeiten minimieren und die Verfügbarkeit des Online- Ein-
bringungssystems im Rahmen des wirtschaftlich Vertretbaren unverzüglich wiederherstellen. 

Für die Dauer der im vorherigen Absatz beschriebenen eingeschränkten oder fehlenden Ver-
fügbarkeit des Online-Einbringungssystems ist die Nutzung dieses Systems nur entsprechend 
eingeschränkt oder nicht möglich. Laufende Prozesse werden abgebrochen. Thyssengas in-
formiert die Transportkunden, sofern diese Prozesse zu einem späteren Zeitpunkt nachgeholt 
werden. 

§ 5 Pflichten des Transportkunden 

Der Transportkunde verpflichtet sich, das Online-Einbringungssystem von Thyssengas nur im 
Rahmen der gesetzlichen Vorschriften, der guten Sitten sowie den Regelungen dieser Ge-
schäftsbedingungen für das Online-Einbringungssystem von Thyssengas zu nutzen.   

§ 6 Ausschluss vom Online-Einbringungssystem  

Ein Transportkunde kann aus wichtigem Grund ohne Einhaltung einer Frist vom Online-
Einbringungssystem ausgeschlossen werden. Ein wichtiger Grund liegt insbesondere bei ei-
nem Verstoß gegen § 5 dieser Geschäftsbedingungen vor.  

Die Deaktivierung des Transportkunden von der Nutzung von PRISMA hat den unmittelbaren 
Ausschluss des Transportkunden von der Nutzung des Online-Einbringungssystems zur Fol-
ge. 

Im Falle des Ausschlusses vom Online-Einbringungssystem sperrt Thyssengas den Zugang 
des Transportkunden und teilt ihm dies per E-Mail mit.  
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§ 7 Einstellung des Betriebs 

Thyssengas behält sich vor, den Betrieb des Online-Einbringungssystems einzustellen. Dies 
ist insbesondere der Fall, wenn die Einbringung von Ein- und Ausspeisepunkten ausschließ-
lich über PRISMA vorzunehmen ist.   

§ 8 Umgang mit und Nutzung von Zugangsdaten 

Der Transportkunde verpflichtet sich, mit den ihm zugeteilten Zugangsdaten sorgsam umzu-
gehen. Dazu gehört insbesondere der Schutz der Zugangsdaten vor dem unbefugten Ge-
brauch Dritter. Der Transportkunde unterrichtet Thyssengas unverzüglich, wenn die Zu-
gangsdaten verloren gegangen sind oder der begründete Verdacht der Kenntniserlangung 
durch unbefugte Dritte besteht. 

§ 9 Erhebung und Verwendung von Daten  

Thyssengas ist im Rahmen der Datenschutzgesetze berechtigt, die zur Nutzung des Online-
Einbringungssystems übermittelten Daten des Transportkunden zu erheben, zu speichern 
und zu nutzen.  

§ 10 Kommunikation 

Soweit diese Geschäftsbedingungen nicht ausdrücklich etwas anderes regeln, erfolgt die 
Kommunikation zwischen Thyssengas und dem Transportkunden die Einbringung von Ein- 
und Ausspeisepunkten betreffend ausschließlich über das Online-Einbringungssystem und 
außerhalb der Funktionalität des Online-Einbringungssystems per E-Mail. Soweit Willenser-
klärungen des Transportkunden per E-Mail an Thyssengas gesendet werden, müssen sie zu 
ihrer Wirksamkeit an folgende E-Mail-Adresse gerichtet werden: „eesy@thyssengas.com“. 

§ 11 Haftung 

Für Schäden aus der Verletzung von Leben, Körper oder der Gesundheit haftet Thyssengas 
nach den gesetzlichen Vorschriften. Für sonstige Schäden haftet Thyssengas nur, wenn die-
se vorsätzlich oder grob fahrlässig durch Thyssengas, einen gesetzlichen Vertreter oder ei-
nen Erfüllungs- oder Verrichtungsgehilfen verursacht worden sind oder wenn eine schuldhafte 
Verletzung wesentlicher Vertragspflichten vorliegt. Wesentliche Vertragspflichten sind solche 
Verpflichtungen, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages über-
haupt erst ermöglichen und auf deren Einhaltung der Vertragspartner vertraut und vertrauen 
darf. Bei der Verletzung wesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung auf den vertragstypi-



 
 
 
 
 

Geschäftsbedingungen für die Nutzung des Online-Einbringungssystems vom 11.11.2016 

 5

schen vorhersehbaren Schaden begrenzt. Vertragstypische und vorhersehbare Schäden sind 
solche, die der Vertragspartner bei Vertragsschluss als mögliche Folge einer Vertragsverlet-
zung vorausgesehen hat oder unter Berücksichtigung der Umstände, die ihm bekannt waren 
oder die er hätte kennen müssen, bei Anwendung verkehrsüblicher Sorgfalt hätte vorausse-
hen müssen.  

§ 12 Änderung dieser Geschäftsbedingungen 

Diese Geschäftsbedingungen können jederzeit geändert werden. Die geänderten Geschäfts-
bedingungen werden zum Zeitpunkt ihrer Veröffentlichung unter www.thyssengas.com wirk-
sam. 

§ 13 Salvatorische Klausel 

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Geschäftsbedingungen unwirksam oder undurchführ-
bar sein oder werden, so bleiben die Geschäftsbedingungen im Übrigen davon unberührt. 

Die unwirksamen oder undurchführbaren Bestimmungen werden durch andere, ihrem wirt-
schaftlichen Erfolg möglichst gleichkommende Bestimmungen ersetzt. Dies gilt entsprechend 
bei Regelungslücken. 

§ 14 Gerichtsstandsklausel und anzuwendendes Recht 

1. Diese Geschäftsbedingungen, deren Auslegung und alle aus diesen Geschäftsbedingun-
gen entstehenden Streitigkeiten unterliegen dem deutschen Recht unter Ausschluss des 
UN-Kaufrechts. 

2. Für die Nutzung des Online-Einbringungssystems ist ausschließlich die deutsche Fas-
sung dieser Geschäftsbedingungen rechtlich verbindlich. Etwaige Versionen dieser Ge-
schäftsbedingungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, dienen allein Infor-
mationszwecken. Der deutsche Text geht daher im Fall des Widerspruchs zwischen dem 
deutschen Text und dem in einer anderen Sprache verfassten Text vor.  

 


